
Zutreffendes bitte ankreuzen 
 
 
 
 

Überleitungsbogen¹ für Patienten mit multiresistenten Erregern (MRE) 

 

1 Der Überleitungsbogen dient zur Information der den Patienten weiter betreuenden Einrichtungen 

2, 3 MRGN (Multiresistente gramnegative Stäbchen mit Resistenzen gegen 3 der 4 Antibiotikagruppen bzw. 4 der 4 Antibiotika-
gruppen: Penicilline, Cephalosporine, Carbapeneme, Chinolone) 
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Überweisende Einrichtung Aufnehmende Einrichtung 

Stempel, Telefon und Fax für Rückfragen 

 

Besiedlung/Infektion d. Patienten/Patientin mit multiresistenten Erregern (MRE) ist 
gemäß Risikoanalyse und/oder Ergebnis des Aufnahmescreenings  

Beantwortung 
aller  

weiteren 
Fragen entfällt  unwahrscheinlich bzw. nicht gegeben  

Patient/Patientin ist mit folgenden multiresistenten Erregern (MRE) 

 besiedelt  Methicillin-resistenter Staphylococcus aureus (MRSA) 

 infiziert  Multiresistente Gram-negative Stäbchen (3MRGN²) 

   Multiresistente Gram-negative Stäbchen (4MRGN³) 

   Sonstiger multiresistenter Erreger 

Erregername  
  

3MRGN/4MRGN:   

VRE bzw. sonst. multires. 
Erreger oder C. difficile: 

  

 

Positiver Befund im Untersuchungsmaterial 

 Nasenvorhöfe  Mund-Rachen  Stuhl  Perianal 

 Trachealsekret  Blut  Urin  Wunde 

 Haut (Lokalisation)   

 andere    
 

Sanierungsstatus/Therapie 

 Keine Sanierung durchgeführt  Sanierung wurde begonnen. Bitten um 
Fortsetzung des Sanierungsschemas 
und ggf. mikrobiologische Kontrollen  Sanierung erfolgreich abgeschlossen  

Bemerkungen   
   

 Keine Therapie durchgeführt  Antibiotikatherapie begonnen, muss 
fortgesetzt werden  Antibiotikatherapie erfolgreich abgeschlossen  

Bemerkungen   
 

Information an Patient und Angehörige 

Patient  Angehörige 

 ist informiert (z. B. MRSA-Infoblatt UMR)   sind informiert 

 ist noch zu informieren   sind noch zu informieren 
 

Informationen zu multiresistenten Erregern sowie zum Ausfüllen des Fragebogens finden Sie auf der 
entsprechenden Internetseite der Universitätsmedizin Rostock (imikro.med.uni-rostock.de) bzw. des 
Robert-Koch-Institutes (www.rki.de) sowie unter der Telefonnr.: 494 5014 


